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Pressemitteilung

Scharfe Kritik an der AOK Bayern - Integrierte Gesundheitszentren 
dürfen keine Allgemeinkrankenhäuser ablösen
Himmelkron, 10.10.2022

Scharfe Kritik übt die Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern an der Forderung
der AOK Bayern, in Bayern Integrierte Gesundheitszentren und gemeinsam betriebene
Integrierte Notfallzentren zu etablieren. *1) 

Integrierte Gesundheitszentren *2) ersetzen keine Allgemeinkrankenhäuser in Bayern.

 Ihnen fehlt die durchgehende Anwesenheit von Ärzten an 7 Tagen und 24 Stunden
rund um die Uhr. 

 Sie  verfügen  teilweise  über  eine  ambulante,  nicht  jedoch  über  eine  stationäre
Basisnotfallversorgung. 

 Sie  sind  für  die  Behandlung  von  schwer  erkrankten  Corona-PatientInnen
ungeeignet und verringern die stationären Vorsorgekapazitäten für Pandemien.

Verkürzt:

Integrierte Notfallzentren führen zu schlechterer Behandlungsqualität.

Ersetzen  Integrierte  Notfallzentren  stationäre  Krankenhäuser,  ist  die  wohnortnahe
Erreichbarkeit  von  Allgemeinkrankenhäusern  in  Bayern  massiv  gefährdet.  Aktuell
erreichen  bereits  in  115  bayerischen  Postleitzahlregionen  EinwohnerInnen  kein
Allgemeinkrankenhaus  mehr  binnen  30  Fahrzeitminuten,  das  kann  bei  eskalierenden
Krankheitsverläufen lebensentscheidend sein. *3)

Mehr als die Hälfte der Krankenhäuser in Bayern verfügen lt. AOK Bayern über weniger
als 150 Betten, gerade für die Kliniken der Grund- und Regelversorgung fehle eine solide
wirtschaftliche Perspektive. *4)

 Wirtschaftliche Aspekte dürfen jedoch nicht darüber entscheiden, ob Menschen in
ländlichen  Regionen  Bayerns  eine  wohnortnahe  stationäre  Versorgung
gewährleistet oder versagt wird.

 Wirtschaftliche Aspekte sind stattdessen zu lösen.

Anstelle  die  Schließung  bayerischer  Krankenhäuser  und  Umwandlung  in  Integrierte
Notfallzentren  zu  präferieren,  sollte  die  AOK  Bayern  sich  deshalb  für  eine  massive
finanzielle  Stärkung  stationärer  Krankenhäuser  einsetzen  und  sich  der  Initiative  des
Bündnis  Klinikrettung  sowie  der  Aktionsgruppe  Schluss  mit  Kliniksterben  in  Bayern
anschließen. Ein Modell der Selbstkostenfinanzierung – so wie vom Bündnis Klinikrettung



vorgeschlagen  -  könnte  143  Tsd.  klinische  Vollzeitkräfte  von  Dokumentations-  sowie
Kodierungsaufgaben  freihalten  und  damit  der  Patientenbehandlung  zuführen.  *5)  Die
vielfach  geforderte  verbesserte  Qualität  stationärer  Behandlungen  wäre  erreicht .
Krankenhäuser in Bayern würden ausreichend finanziert und vor der Schließung bewahrt. 
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*1), *4)  AOK Bayern: Qualität als Kompass für Strukturentwicklung bei Krankenhäusern, 
https://www.aok.de/pk/cl/bayern/inhalt/aok-bayern-qualitaet-als-kompass-fuer-strukturentwicklung-
bei-krankenhaeusern/
*2) Universität Bayreuth, Oberender AG, Intersektorale Gesundheitszentren (IGZ), 
https://www.kbv.de/media/sp/Praesentation_IGZ_Gesundheitsversorgung.PDF, Stiftung Münch, 
Prof. Dr. Boris Augurzky, KRANKENHÄUSER UMWANDELN STATT SCHLIESSEN: 
VORAUSSETZUNGEN FÜR NEUE GESTALTUNGSOPTIONEN SCHAFFEN, https://www.stiftung-
muench.org/wp-content/uploads/2022/08/StM_Krankenhausumwandlung.pdf
*3) Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern, Unterversorgung, 
https://schlusskliniksterbenbayern.jimdofree.com/unterversorgung/
*5) Bündnis Klinikrettung, Bundesgesundheitsminister Lauterbach kommt zur Preisverleihungs-
Gala und sagt dem Bündnis Klinikrettung die Beteiligung an der Krankenhausreform zu, Brief an 
Lauterbach: Sechs Vorschläge für eine Krankenhausrettungsreform, 
https://www.gemeingut.org/brief-an-lauterbach-sechs-vorschlaege-fuer-eine-
krankenhausrettungsreform/, das ausführliche Konzept der Selbstkostenfinanzierung für 
Krankenhäuser ist zu finden unter: https://kliniksterben.jimdofree.com/b%C3%BCndnis-
klinikrettung/selbstkostendeckung-f%C3%BCr-krankenh%C3%A4user/
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